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Schulung der Mieter zu Heizung, Lüftung und Kondensation in Wohnungen 





Auf den SHARE-Forum-Sitzungen und Informationsveranstaltungen für Mieter in Remscheid wurde deutlich, dass die Themen Heizung, Lüftung und Kondensation den Mietern sehr wichtig waren.





�


Das Forum und die Lenkungsausschüsse entschieden sich deshalb dafür, ein Programm von Hausbesuchen zu starten. Diese wurden vom Gesundheitsamt der Stadt, einem unabhängigen Architekten, einem Vertreter der jeweiligen Wohnungsbaugesellschaft und der Beratungs- und Service-Gesellschaft Umwelt B.&S.U. ausgeführt.


Die Beratungen dauerten pro Besuch etwa eine Stunde und wurden wie folgt ausgeführt:


Mieter erklärten ihre Hauptsorgen.


Die Wohnung wurde auf Kondensationsprobleme hin untersucht, die sichtbar waren oder durch den Geruch entdeckt werden konnten.


Mit der Hilfe eines Wandkondensationshygrometers wurde die Wohnung auf Kondensationsprobleme hin untersucht, die unsichtbar waren.


Die Ergebnisse wurden auf mögliche Konstruktionsprobleme in der Gebäudehülle und auf mögliche Probleme bezüglich des Benutzerverhaltens hin analysiert.


Die Mieter wurden bezüglich Heizung und Lüftung durch Vertreter des Gesundheitsamtes und den Architekten beraten.


Der Vertreter der Wohnungsbaugesellschaft notierte alle Probleme, die im Gebäude vorhanden waren.  


Die Mieter wurden gefragt, ob sie weitere Fragen haben und ob sie die Beratung nützlich fanden.


Die Einschätzung zeigt, dass 100% der befragten Mieter die Beratung als nützlich empfanden. Bis zu 43 Haushalte konnten von den persönlichen und unabhängigen Beratungen über die Kondensation und Schimmelpilz-Verhinderung in der ersten Phase profitieren und das Programm wird fortgesetzt.





Die folgenden Aspekte wurden als wichtig für Mieter bezeichnet:


Objektivität und Unabhängigkeit der Beratung


Hauseigentümer konnte nicht eingreifen, aber schrieb Probleme nieder, die sofort zu beheben waren.








Kondensations- und Schimmelpilzvorbeugung in Remscheid








Kontaktaufnahme:


Name: Dr. Ricarda Rieck


Organisation: B.&S.U. mbH


Telefon: +49(0)30 390 42 77


E-mail: rrieck@bsu-berlin.de
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Die alleinige Verantwortung für den Inhalt dieses Dokumentes liegt bei den Autoren. Es vertritt nicht die Meinung der Europäischen Gemeinschaften. Die EG-Kommission ist für jeden Gebrauch, der aus der darin enthaltenen Information gemacht werden kann, nicht verantwortlich.








Vorbeugung vom Schimmelpilz


Wasserdampf (Feuchtigkeit) wird absorbiert und in der Luft bis zu einer bestimmten Grenze gehalten. Warme Luft kann mehr Feuchtigkeit aufnehmen als kalte. Wenn sich Luft, die mit Feuchtigkeit gesättigt ist, beruhigt (wie an einer kalten Wand), wird sich das Wasser auf der kalten Oberfläche verdichten.


Feuchte Wände im Zusammenhang mit organischen Materialien wie Tapete, Leim und Stoff, sind ein perfektes Kulturmedium für Schimmelpilz. Wenn es gute Bedingungen für Schimmelpilz gibt, werden schwarze oder weiß-graue Punkte gebildet. Schimmelpilz vermehrt sich durch kleine Sporen, die in der Luft verstreut werden und sich durch ein Haus ausbreiten können. Da Schimmelpilz-Sporen Gesundheitsprobleme verursachen können, sollte Schimmel so schnell wie möglich beseitigt werden.


Schimmelpilz auf Wänden wird nur wachsen, wenn es genug Feuchtigkeit im Laufe einer langen Zeitperiode gibt.


Viele Menschen sind sich der Tatsache nicht bewusst, dass es in jedem Haushalt eine hohe Produktion von Wasserdampf gibt, der von der Raumluft aufgenommen wird.





Feuchtigkeit pro Tag�
Volumen�
�
Person�
1,0 - 1,5 Liter�
�
Kochen�
0,5 - 1,5 Liter�
�
Duschen, Waschen p.P.�
0,5 - 1,0 Liter�
�
Wäsche waschen (4,5 Kilo)�
�
�
     trocken geschleudert  �
1,0 - 1,5 Liter�
�
     tropfnass�
2,0 - 3,5 Liter�
�
Pflanzen�
0,5 - 1,0 Liter�
�



Das volle und regelmäßige Öffnen der Fenster für 3-5 Minuten wird helfen, die Feuchtigkeit aus dem Zimmer zu entfernen. Besonders im Winter tragen gekippte Fenster gerade zu höheren Heizungsrechnungen bei, aber nicht zu einer wirksamen Lüftung!








Europaweite Initiative zum  Energiesparen zu Hause





SHARE ist ein Projekt aus dem  Intelligent Energy Europe Programm der Europäischen Union. 


SHARE wird in acht europäischen Regionen umgesetzt, um Energieeffizienz und kohlenstoffarme Technologien in Sozialwohnungen zu fördern. Mehr Informationen über das SHARE Projekt und weitere Fallbeispiele finden Sie auf der Webseite:


www.socialhousingaction.com
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